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Entwurf zu einem
Ortsstatnt

für die obligatorische kaufmännische Fortbildungsschule 1»
Wiesbaden.

Auf Grund der §8 120, 142 und 160 der Gewerbeordnung für
das Deutsche Reich wird nach Anhörung becheiligter Handelstreiben¬
der und Angestellter mit Zustimmung der Stadtverordneteu -Ver-
sammlung Nachstehendes festgesetzt:

81 .
Alle im Bezirk der Stadt Wiesbaden sich regelmäßig aufhalten-

lden Angestellten beiderlei «Geschlechts in Wiesbadener Handelsge¬
schäften, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, sind ver¬
pflichtet. die «hierseilbst errichtete öffentliche kaufmännische Fortbild¬
ungsschule an den festgesetzten Tagen und Stunden zu «besuchen und
an dem Unterrichte cheilzunehmen.

Die Festsetzung der Tage und Stunden des Unterrichts erfolgt
durch den Magistrat und wird in «dem Organ für die amtlichen Be-
taMtmachungen des Magistrats zur öffentlichen Kenntniß gebracht.

8 2.
Dauernd befreit von dieser Verpflichtung sind solche Angestellte,

welche den von dem Schulvorstande anerkannten Nachweis führen, «daß
sie diejenigen Kenntnisse und Fertigkeiten besitzen, deren Aneignung
das Lehrziel der Anstalt bildet.

8 3.
Angestellte, die über 18 Jahre alt «sind, oder im Bezirk der Stadi

Wiesbaden wohnen, ohne darin ihre Befchüftiguirgzu haben, können,
wenn der Platz ausreicht, auf ihr Ansuchen von dem Schulvorstande
yud Dheil,rahme am Unterricht zugelassen werden.

8 4.
Für jeden zum Besuche der Schule verpflichteten Angestellten ist

der ihn beschäftigende Handelstreivewde, sofern ec im Bezirke der
Stadt Wies«baden wohnt oder fein Gewerbe betrvibt, verpflichtet, einen
Beitrag zu den Kosten der Unterhaltung der Schule von halbjährig
25 Mk. oder 15 Mk. im Voraus an die Kasse der kaufmännischen
Fortbildungsschule zu leisten, je nachdem der Schüler (die Schülerin)
an dem frenrdsprachlichen Unterricht theil nimmt oder nicht. Frei¬
willig die Schul« besuchende haben denselben Beitrag als Schulgeld
zu zahlen. Bei nachgeloiesener Dürftigkeit «des zahlungs-pflichtigen
Handelstreibenden, des freiwilligen Schülers (der Schülerin) und de¬
ren Eltern kann das Schulgeld auf Antrag vorn Schulvorstande er¬
mäßigt oder erlassm werden. '

85.
Zur Sicherung des regelmäßigen Besuches der Fortbildungs¬

schule durch die dazu Verpflichteten, sowie zur Sicherung der Ordnung
in der Fortbildungsschule und eines gebührlichen Verhaltens der
Schüler (Schülerinnen) werden folgernde Bestimmungen erlassm:

1) Di« zum Besuche>der Fortbildungsschule verpflichteten, sowie
die freiwilligm Schüler (Schülerinnen) müssm sich zu den bestimm¬
ten Ûnterrichtsstunden rechtzeitig eirrfidden und dürfen dieselben ohne
ErVaudniß des Schulvorstandes, oder einer durch dessen Ermessen ge¬
nügenden Entschuldigung weder ganz noch zum Theil versäumen.

2) Sie müssen die für die Stunden vorgeschriebeneu Lernmittel in
«ordentlich gehaltenem Zustande in den Untervicht mitbringen.

3) Sie haben ihren Lchvern und Lehrerinnen stets mit der schul,
digen Achtung und Ehrerbietung zu begegnen.

4) Sie dürfen dm Unterricht nicht durch ungebührliches Betragen
stören, noch die Schulgeräthe und Lehrmittel verderben oder beschä¬
digen.

6) Sie haben sich auf «dem Wege zur imb von der Schul« gesittet
>*ir benehmen und jedes Unfugs und Lävmens zu enthalten.

6) Sie halben die Bestimmungen der für die kaufmännische Fort¬
bildungsschule erlassenen Schulordnung zu befolgen.

Zuwiderhandlungen -werden nach § 150 Nr. 4 der Gewerbeord¬
nung in der Fassung des Gesetzes vom 1. Juni 1891 (Reichs-Gesrtz-
Blatt Seite 287) mit Geldstrafe bis zu 20 Mk.. im Unvermögens¬
falle- mlit Hast bis zu 3 Tagen bestraft, sofern nicht nach gesetzlichen
Btestiimnungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

8 6.
Eltern und Bormünder dürfen ihr« zum Besuche der Fort-

brvdungsschule verpflichteten Söhne und Töchter oder Mündel nicht
davon abhalten, müssen ihnen vielmchr die dazu erforderlicheZeit
gewähren..

8 7.
Di« Handels treibenden haben jeden von ihnen beschäftigten,

nach vorstehenden Bestimmungen schulpflichtigenAngestellten späte¬
stens,'MN 6. Tage nach dessen Annahnve zum Eintritt in die For-Mld-
ungsschul« bet dem Magistrat anzu-me.ovn und spätestens am 3. Tage
nach seiner Entlassung bei dem Magistrat wieder abzumelden. Sie ha¬
ben die zum Besuche der Fortbildungsschule Verpflichteten so zeitig von
der Arbeit zu entlassen, daß sie rechtzeitig und. soweit erforderlichum-
Aekleidet. im Unterricht erscheinen können.

. 8 8 .

Die Handels treibenden haben einem von ihnen beschäftigten
Angestellten, der durch Krankheit am Besuche des Untervichts
verhindert war , bei .dem nächsten Besuche der Fortbil¬
dungsschule hierüber eine Bescheinigung mrtzugeben. Wenn sie
wünschen, daß ein Angestellter aus dringenden. Gründen
vom Besuche des Unterrichts für einzelne Stunden oder für längere
Zeit entbunden werde, so «haben sie dies bei dem Leiter der Schule
so zeitig M beantragen, daß dieser nöthige-nfalls die Entscheidung des
Schulvorstandes einholen fatm.

‘8 9.
(Sttern und Vormünder, die dem 8 6 entgegen handeln und Han¬

deltreibende , welche, die in 8 7 vorgeschrieornen Au- »rnd Abmeldungen
überhaupt wicht, oder nicht rechtzeitig machen, oder die von ihnen be¬
schäftigten schulpflichtigen Angestelltenveranlassen, den Unterricht
ohne!Erlaubuiß ganz oder zmn Theil zu versäumen, oder ihnen die in
88 vorgeschriebene Bescheinigung dann nicht mitgeben, wenn der Schul¬
pflichtige krankheitshalberbte Schule versäumt hat . werden nach 8 160
Nr. 4 der Gewerbeordnungin der Fassung des Gesetzes, betreffend die
Abänderung der Gewerbeordnung vom 1. Juni 1891 (Reichs-Gesetz¬
blatt Seite 287) mit Geldstrafe Vis zu 20 Mark oder im Unver¬
mögensfalle mit Haft bis zu drei Tagen bestraft.

Vorstehender Entwurf wird gemäß 8 13 der Städteordmmg vom
4 . August 1897 mit dem Bemerken zur öffentlich« ! Kenntniß gebracht,
daß es jedem Bürger frei steht, innerhalb der nächsten zwei Wochen,
vom Tage nach der Veröffentlichuirg«n gerechnet, bei dem Magistrate
Einwendungen zu erheben.

. Wiesbaden, den 9. August 1900. -- -
Der Magistrat:

v. Jbell . -



<Wt Ta  11ii t in <1rft hu fj.
Während her diesjährigen Herbttttbungen der L. Di¬

vision sott daS in den Manöver -Magazinen erforderliche
Biwa ^ klobrnholz (weiches oder hartes Brennholz) im Wege
der Verdingung angekauft werden.

Der Bedarf beträgt im Magazin
Wiesbaden ungefähr 40,8 Raummeter
Vogel „ 215
Zollhaus ft 400

Bezügliche Angebote mit Angabe des Magazins und
des Preises ans den Raummeter — letzterer frei Magazin
berechnet— sind in gefchlossemm. mit der Aufschrift„An¬
gebote auf Holzlieserung" versehenem Umschlag bis zu dem
am 20. August d. Js .. Vormittags 12 Uhr bei der Inten¬
dantur abzuhaltenden Verdingnngstermin einznreichen.

Lieferungsbedingungen können von der Intendantur zum
Preise von 15 Pfg. bezogen werden.

-H °chstr°'l ^ - 11  August 1900.
Intendantur der 21. Division.

Rump.

Die vorstehende Bekanntinachnng wird hiermit zur
öffentlichen Kenntnis gebracht.

Wiesbaden, den 11. August 1905. 803
Der Magistrat:

_ _ ._ I - V. Hrst.
Bekanntmachung.

Dienstag den LI . d. Mts . Vormittags LI Uhr
wollen die Eheleute Philipp Milch ihr an der Karl  strafte
No. 20 zwischen der Witwe deS August Stahl und Georg
Stamm bclcgcneSD r ci flö ckig cS Wohnhaus  und 2 ar
10 qm. Hofraum und Gebändcfläche in dem Rathanse hier,
»immer No. 55, freiwillig versteigern lassen.

Wiesbaden, den 13. August 1900
Der Oberbürgermeister

I . V. Kö " . 878

Verdingung.
Die Herstellung einer en 28 m l'->"""n Negeuaus

last-Kavales , gemrucrtes Profil 110/8 ' cm, im neuen
Bahnhvfsgclande Salzvua -rhal  soll w^ oerholt verdungen
werden. , ... .. . ^

Zeichnungen nnd Verdingungsunterlagenkönnen wahrend
der Vormittagsstunden im Rathauie Zimmer No. 57 einge¬
sehen, ii ; Verdingungsunterlagen auch von dort gegen Zahl¬
ung von 50 Pfg.' bezogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene
Angebote sind bis spätestens Mittwoch den 22 . August
d. I Vormittags I I Mir einzureichen, zu welcher Zeit
die Eröffnung der Angebote in Gegenwart etwa erschienener
Bieter stattffudcn wird.

Znschlagöftist3 Wochen
Wiesbaden, den 13. August 1900 880

Stadtbauaint Abth. 'für Kanalisativnswesen.
Der Oberingenicnr I . V. Frank.

Verdingung.
Die Herstellung und Aulreferuug von Schul¬

bänken für die Schule an der Lebrstraße Hierselbst mit
Anliefernngstermin bis spätestens 15. März 1901 soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdindnngsnnterlagenkönnen Vormittags von 9 bis
12  Uhr im Rathhause Zimmer No. 42 bezogen werden.

Verschlossene nnd mit der Aufschrift „H . A . 2 » "
ver'ehene Angebote sind spätestens bis Montag , den
20 . August »900 , Vormittags 10 Uhr hierher
einznreichen. . , . . . .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt m Gegenwart der
etwa erscheinenden Anbieter.

Zuschlagssrist: 4 Wochen. -
Wiesbaden, den 8. August 1900. 717

Stadtbanamt. Abtheilung für Hochbau.
Der Stadtbaumeister:

Genzmer.

Versteigerung von All -Eisen.
Das am Bauhof an der Mainzerftratze angesammelte

asteH«)uß- und Schmiedeeisen (u. A. 2600 Icg Ketten aus
d r - .lllee in der Wilhelmstraße) soll öffentlich versteigert
werden.

Die Versteigerung findet am Samstag , den 25 . d M,
Nachmittags » Uhr auf dem obenerwähnten Bauhof statt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen;  solange sind die Steigerer
an ihr Gebot gebunden.

Wiesbaden, 14. August 1900.
Stadtbauamt. Abth. für Straßenbau»: *

944 I . B. : Berlit.

Freitag , den 17. August 1900.
Abonnements Konzert

des
stiidfischcn Kar - Orchester»

unter Leitung des Konzertmeisters Horm Hermann Inner.
Nachm . 4 Uhr:

1. Jubiläums Marsch . . . .
2. Ouvertüre zu „Die Sirene * .
3. Schneewittchen . Märchenbild
1. Le rendez -vt us , Walzer
5. Am Rhein uuü öei ’m Wein , Lied
6. Ouvertüre zu „Teil * . . .
7. I’relude ans „La Vierge “ . .
8 . Fantasie aus „Der Prophet“

. . Bilse.

. . Auher.

. , Bendel.

. . Gounod.
, . Fra . Kies.
. , Rossini
. . Massenot.
. . Meyorbeer,

Abends 8 Uhr

W agner - Abend.
1. Ouvertüre zu „Der fliegende Holländer “ . . \
2. Siegfi ied ’s Tod und Trauennaiach aus |

„Götterdämmerung “ I
3. Vorspiel zu „Lohengriu “ . . . .
4. CI ftrfreitngszanber aus „Piirsifnl “ .

Pr a ihrnae für Violine von Wilbelmy:
Herr Konzertmeister Irmer.

5. Tonbilder aus „Rheingold “ . . . .
6 . Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürnberg.

Waguer.

Am Allerhöchsten Geburtstage Seiner Majestät des
Kaisers IfVanz Joseph 1. von Oesterreich
Samsiag , den 18. August 1900, ab 4 Uhr Nachm.:

Oesterroiobisches National- Konzert
des

s 11i <1 tischen Kur - Orchesters
unter Leitung des Konzertmeisters Herrn Herrn um Irmer

Klntrltt gegen Abonnements- und Freuidonkarten (für ein
Jahr oder sechs Wochen ), sowie Tageskauen zu 1 Mark.

Abends 8 Uhr:
Sommer fest und grosser Ball.

Samstag , den 18. August 1900, Abends 8 Uhr
beginnend:

Sommer-Fest und grosser Ball
im Kurgarten und in sämmtlichen Sälen.

Konzerte . — Illumination des Kurgartens.
Dekorirter grosser Saal.

Mehrere Orchester . — Grosse Polonaise,
Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidesker

Anzug : Proniinonade - Anzug.
Von 7 Uhr ab ist der Aufenthalt in dem Kurgaten und den

Sälen einschliesslich derjenigen des Restaurants «»an Inhabern
von Eintrittskarten zum Sommerfest gestattet.

Kurhaus ' Abonncnton erhalten bis Samstag Mittag 12 Uhr
gegen Abstempelung ihrer Karten Eintrittskarten zu 2 M. —
Eintrittspreis für Nicht -Abonnenten 3 M.

Kartenverkauf an der Tageskasse im Ilauptportal.
Bel ungünstiger Witterung findet n u r Ball in tämmtliclien

Sälen statt . Der Eintrittspreis bleibt derselbe.
Eingang nur durch das Hauptportal.

Städtische Kur -Verwaltung.



Jvewben -^ tt ê^ nift \
vom 16 . August (ans amtlicher Quelle) . \

Adler , Langsame 32 . 1
. 1 Dotichius , « andtagS -Abgeordneier Dr .. St . Goarshausrn . Stahl
m. Fr .. Berlin. Lewin, Major z. D. m. Fr .. DerUn. Schroeder.
Frau Gutsbes. m. Locht.. Gut Paglau. Thosehrn. Hannover. Schall.
Berlin. Silbermann. Berlin.

Bahnhof -Hotel , Rheinstraße 23.
Schnöder m. Fr .. Wien. Feist. Fabrikant m. Fr .. Luxemburg.

Jacobsohn, Frau Rent. Dr.. Berlin. Barthelemp. Prof. m. Fr .,
Brüssel. Hulfershorn. Prokurist. Duisburg. Battermann m. Fr ..
Hannover. Klein, Frl .. Aricheim. Klein, Köln.

Block, Wilhelmstrabe 64.
Fließ. Rechtsanwalt und Notar. Traustcrdt. Marchandm. Fr ..

Frankfurt. Kabierske. Geh. Reg.-Rath, Berlin.
Schwarzer Bock, Kranzplatz 12.

Schwoon, Frau Konsul. Bremerhaven. Fischmann, Hotelbes. m.
Fr .. Greifr'.vald. Pretorian, Ingenieur mit Frau, Rumänien. Lamb.
Direktor, Wiirzburg. Ratz, Landger.-Rath Dr. m. Fr ., Weimar.

Zwei Böcke, Häfncrgasse 12.
Corlett, Oberlangenau. Bisscher, von Glaasbeck. Staßfurl.

Klolow, Schöneberg.
Braubach , Saalgaffe 34.

Lüdin, Basel.
Dahlheim , Taunusstraße 15.

- Rast, Frau Oberstleutn. m. Tochter. Posen. Strokank. Ham- >
bürg. Bolllerts, Hamburg. Arzt, Fabrikantm. Fr., BeUin. Meiß¬
ner, Prof., London.

Einhorn . Marktstraße 30.
Köhler. Ingen, m. Fr .. Elberfeld. Gubenberg. Erfurt. Kling.

Speyer. Sopping, Redakteur. Berlin. Kohlmberg, Redakteur. Ber¬
lin. Manns, Redakteur. Berlin. Rapp. Remscheid. Querfurth.
Leipzig. Levingtonm. Fr .. 'London. Troulson m. Fr .. Stockholm.
Reichmann, Hamburg.

Visenbahn -Hotel , Rheinstraße 17.
Kohlhase. Oberdorla. J -ohannsen, Inspektor. Dänemark. Rom¬

welsbacher. Frl ., Stuttgart . Perls. Cheffredakteurm. Sohn. Berlin.
Lcmethm. Fr .. Dierdorf. Herbstm. Fr ., Bonn. Walter. Leipzig.
Spiegelberg. Frankfurt.

Engel , Kranzplatz 6.
Bausch, m. Fam., Odenkirchen. Eisenbart, Frau Rent. m. Enke.

•Tin, Ludwigshafen. Will. Frau Lehrer. Rheydt. Rccker, Bauinspek-
tvr, Hamburg.

Englischer Hof, Kranzplatz 11.
Pfifferling. ErwSleben.

Erbprinz , Mauritiusplatz 1.
Dolland. -Uerdingen. Salzer m. Fam., Wilhelmshasen. Wink-

sec m. Fr .. Pirmasens. Kretzer. Mühlenbes.. Vallendar. Maerzke.
Buchdruckereibes., Trebnitz. Richter. Architekt. Breslau. Kern. Kfm..
Roethe-nbach. Grün. Fr .. Diiffeldorf. Küchber. Fr . m. Kindern.
London.

Hotel Fuhr . Geisbergstraße 3.
Deutsch, Ncunkirchen. Loeb, Irlich." Brückner. Amtsger.-Rath.

Meiningen. Moser, Weilburg. Mielingm. Fam., Bremen. Franke,
Rent. m. Fr .. Dresden. Wolfs, m. Fr .. Haspe.

Hambnrger Hof, Taunusstraße 11
Kaufmann, Hosrath und Bezirksarzt Dr. m. Fr., Dückheim. •

Happel , Schillerplah 4.
Heymann, Camrn. Jakobi, Camen. Sundhoff, Camen. Hoch

Mannheim. Breuer. Stud . Phil., Siegen. Gutmann m. Bruder.
Köln. Gärtner. Mannheim. Bernhard m. Fr .. München. Mück.
m. Sohn, Dresden.

Kaiserhof (Augusta-Victoria-Bad). Frankfurterstraße17.
Lindemeyer, Newyork. Schnaider, Amerika. Horn m. Fr .,

Magdeburg. Dull, Holland. Band. Holland. Antonoff. Haupt-
»nan, Sofia.

Karpfen , Delaöpeestraße 2.
Kochm. Bruder. Leesen. Leimung. Berlin.

' Goldene Kette , Langgaffe 61—53.
, Martin. Rent., Sonneberg.

Kölnischer Hof , kl. Burgstraße 6.
Josen, Neuß. Nosenberg. Rent., Dortmund.

Goldenes Kreuz, Spie.gelgasse 1v
Baumgartner, Frankfurt. Krüger, Berlin. Müller, Frl . Reut.,

Dresden.

WoTtttne « tone , Äö.
Sv'c'drz, FavMbrl- m. "Fr.. BrrUn.

iersvn, Haupdpastor, Holstein. Dyilo m. Fr ., Berlin . Eberle, illm.
Meese, Tri «r.

Metropole & Monopole , Wilhelmstratze 8.
Krauß, Frl ., Wehlen. Hrrzseld, Rewyorl. Herz. Berlin. Pos.

w F̂am., Holland. Hoogenbrugerm. Fam., Holland. Hvfferm. Fr .,
Manchester. Wagnerm. Fr .. Amerika. Tamberg, Alexandria.

Minerva , kl. Wilhelmstraße1—3.
Poffart, Berlin. Haumann m. Fr ., Ruhrort. Reschop, Frl .,

Annen. Derkmann, Köln.
Nassauer Hof, Kaiser Friedrichsplatz 3.

Baron von Korff, General, Berlin. Burkner, Colonel, Ameri¬
ka. Wall, Frl .. Amerika. Traumar, Landger.-Rath m. Fam., Beu-
then. Mahener, Dr. med., Beuthen. Money Coutts, m. Fam. u.
Bed., London. Eykmann, Prof ., Groningen.

Luftkurort Neroberg.
Lerche, Fr ., Petersburg. Deiales, Major z. D. m. Fr ., Bres¬

lau.
Nonncnhof, Kirchgaffe 39—4'»

Eupen, Burgsteinfurt. Zinsnieister, Münster. Lang«. Chemi-
ker, Dr.. Bernburg. Sack, Cleve. Gudden, Cleve. Steinkopf. Dr.,
Darmstadt. Koenigsm. Fr ., Aachen. Blumenthal. Berlin. Fisch,
Düffeldorf. Koch. Bonn. Bauch, Leipzig. Steppler, Leipzig.
Dichmann, m. Fr., Diiffeldorf.

Oranien, Bierstadterstraße 2.
Faehndrich, Fr . m. Bed., Capri. Goes. Major, Berlin.

Pariser Hof, Spiegelgafle 9.
Becker, Polizei-Inspektor, Trier. Straub . Prof. Dr.. Jnsbruck.

Gettmann, Frl . m. Richte, Malstatt. Gettmann, Fr . m. Sohn. Mal¬
statt. Behrendt, Pfarrer . Berlin. Altenoeder, Bürgermeister. Mit-
tenwald. Göh. Niederramstadt.

Neichspost, Nicolasstraße 16.
Fleischmann, Kitzingen. Faust. Gamzelt. Emmeringm. Fr ..

Ludwigs Hirsen. Werner. Leipzig. Wehn,er. Trebnitz. Dupiery,
Opernsänger. Essen. Wertenhaus. Schauspieler. Essen. Fladung,
Ingen., Cassel.

Nhein-Hotel, Rheinstraße 16.
Börmel m. Fr ., Berlin. Mosbacher. Nürnberg. Hainauer,

Kgl. Hofmusiker, Breslau. Wannemacher. Frankfurt. Leiser, Culm.
Brosch, 2 Frl ., Köln. Peters m. Fam., Holland. Thoomfen, Ny-
megen.

Nitters Hotel& Pension, Taunusstraße 45
Jeaffeson, Student, Cours.

Römcrbad, Kochbrunnenplatz2.
Tiger m. Fr ., Lemberg, von Aii-bel, Pfarrer, Königsberg. Liud,

m. Tochter, Eisenach. Schott, Fr .. Eisenach. Neumeyer. Obrrpfar.
rer, Cathar-inenrieth.

Inmilierr -^ irchrichren.
SlnSzuga»S dem EivilstandS !»cgis»cr der Stabt Svicöbade»

vom 16. Llugust.
Geboren: Am  12 . August'dem Dachdeckergehülsen Wilhelm

Meier e. T . Wilhelmine Caroline. — Am 14. August dem Kanal-
crbeiter Heinrich Diehle. T. Pauline Emilie. — Am 10. Augustd.m
Maurergehülfen Albert Zeimere. T. Caroline. — Am 12. August dem
Herrnschneider Anton Schmiede. S . Carl. — Am 7. August dem
Bäckergehülfen Christian Sattler e. S . Arthur Wilhelm. — Am 13.
August dem Flaschenbierhändkr August Graubnere. S . Carl. — Am
9. August bcm Schutzmann Arnold Mohr e. S . Emil Hermann. —
Am 12. August dem MetzgermeisterHeinrich Schütz«. T. Helene
Marie.

A u fg ebo t en: Der Kellner Heinrich August Gehrke zu Köln,
mit Wilhelmine Jung daselbst. — Der Kaufmann Eduard Hübinger
hier, mit Luise Rohleder hier. — Der Kaufmann Carl Ackermann hier,
mit Wilhelmine Weber hier.

Verehelicht:  Der Flaschenbierhändler Weirdelmus Kohl
hier, mit Elisabeths Ebling hier. — Der Buchdruckergehülfe Emil
Martin hier, mit Mazdalene Schneider hier.

Gestorben:  Am 13. August Chemiker Emil Duda, 24 I . —
Am 15. August Invalide Philipp Groß, 40J . — Am 16. August
Herrnschneidermerster Franz Henmnger, 69 I . — Am 16. August
Rentner Aböls Bloch, 71 I . — Am 16. August Zahlmeistera. D.
Heinrich Küsian, 64 I . — Am 15. August Max Friedrich, S . des
Fabrikarbeiters Philipp Kohl. 2 M. — Am 16. Augusb Auguste. T.
des Taglöhners Peter Jungblut. IM . — Am 15. August Tag¬
löhner Amandus Gerk, 65 — Am 16. August Zahntechniker Ernst
Eduard Thronicker, 17

Kgl. Standesamt.



fHttfruf.
&ei ber ernfielt Wenbnng bei (Sreigttfffe in (Sf)ina  hat

baS Gettti al-Goinite ber unter  Allerhöchsten» Protektorat
ftetjcnben  Deutschen Vereine  vom fflotlicn Streut  nicht gesäumt,
die Unterstützung der amtlichen Sanitätspflege durch die
Vereinsorganisation dem Neichs-Marineamt anbieten zu lassen.

Dieses Anerbieten ist angenommen worden. Die erste
Sendung reichhaltiger Materialien für Verpflegungszwecke, die
Gestellung von freiwilligem Personal für Lazarethpflege, so¬
wie die Errichtung zunächst eines überseeischen Bereins-La-
zarethS sind in Vorbereitung.

Das Central-Comitee erachtet es für seine Pflicht, allen
Kreisen in Deutschland, welche an dem Loos unserer braven
Truppen herzlichen Antheil nehmen, hiervon Kenntniß zu
geben.

Beiträge zur Verwendung für die obengenannten Be¬
dürfnisse nimmt die Echatzmeistcrkasse des Central-Comitees,
Königliche Haupt Seehandlungskasse. Berlin W., Jäger-
straße 21, entgegen.

Die Bildung weiterer Sammelstellen ijt erwünscht.
Berlin, den 8. Juli 1900.

Das Central Comitee
der Deutschen Vereine vom Rothen Kreuz:

B . von dem Knesebeck. Vorsitzender,
von Spitz . General der Jnkanlerirz D.. I. stellvertrrt. Vorsitzender
Tr . Koch! Präsiden» de- Reichrbank.DirectoriumS, Wirkt, Geh. Rath

II . stellvertretender Vorsitzender.
Havcnstein . Präsident der Eeehandlung. Schatzmeister.

Tr . Lieber. Generalarzta. D., Generalsekretär.
Indem wir vorstehenden Aufruf des Central-Comitees

der Vereine vom Notheu Kreuz zur öffentlichen Kenntniß
bringen, theilen wir ergebenst mit, daß Beiträge, über die
demnächst öffentlich quittirt werden wird, im Rathhaus
Zimmer No. 23, an der Kurkaffe, bei der Expedition des
.Rheinischen Kuriers" uud bei der Redaktion des . Wies¬
badener Tagblattes", sowie bei der Expedition des „Wies¬
badener General-Anzeiger' entgegengenommen werden.

Wiesbaden, den 18. Juli 1900.
Der Vorstand des Wiesb. Kreisvereins vom Rothen Kreuz:

v. Jbetl , Vorsitzender. 94
Freiwillige Feuerwehr.

Sonntag , de« IS . d. M . , feiert die frei¬
willige Feuerwehr in Wehen das Fest ihres
zehnjährigen Bestehens , nozu die hiesige
jreiwillige Fellerwehr emgeladcu ist.

Diejenigen Kameraden welche sich daran be«
thciligcn wollen, werden gebeten, sich am Freitag,
den 17 . d M .. auf dem Feuerwehrbureau,

Marktstratze 3 , zn melden.
Wiesbaden, den 15. August 1900. 92J

Der Branddirektor:
Leb eurer.

Bekanntmachung
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900

sollen künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung
begutachtet werden, wenn die Straße an welcher der Neubau
errichtet lverden soll freigelegt, mit Kanal-, Wasser- und Gas¬
leitung sowie in seiner ganzen Breite mit einer provisorischen
Befestigung der Fahrbahn-Oberfläche(Gestück) im Anschluß an
eine bereits bestehende Straße versehen ist.

Die Bauintereffentcnwerden hierauf ausdrücklich auf¬
merksam gemacht mit dem Bemerken, daß dieses Verfahren vom
1. Oktober ds. Js . ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten mög¬
lichst frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrt¬
straßen dem Stadtbauamt einreichen.

Wiesbaden. 16. Februar 1900.
2785 Stadt -Bauamt. Winter.

Bekanntmachung.
Einige hundert Karren gute Gartenerde können

gegen mäßige Vergütung am Bismarck-Denkmal angefahren
werden. Näheres zu erfragen Bleichstraße1 im
743 Depot der Straßenbau Verwaltung.

?lw8 uttfeiern Vinnen  Albel/ShanS , Lktalnzerkandftraße 6,
kiefern wir frei ins HanS:

a) Anzündeholz,
geschnitten und sein gespalten, per Centner Mk. 2.

b) Bucheuholz
geschnitten und grob gespalten per Centner Mk. 1,50.

Bestellungen werden im Rathhause, Zimmer 13, Vor¬
mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—6 Uhr
entgegengenommen._ .

BiehhofMarktbericht
für die Woche vom 8. bi» 15 August 1900.

<Si wäre»
Preis«vichgattrmg aulge.

triebe» Qualität wm - bi« «nmerkuug.

Stück p« Mk. jPs. Mk. n

Ochsen . .
} 65

I. 50 kg 68 _ 69
II. Schlacht- 64 — 66 —

Kühe . . .
) 128

I. 9" » ' cht 60 — 62 —

II. 54 — 57 -

Echlveine. 793 1 kg 1 — 1 06 Landmast.
Kälber . . 539 Schlacht- 1 20 1 5"

Hümmel . 152 gewicht. 1 24 1 28

Ferkel. . . — Stück — — -

Wiesbaden, den 15. August 1900.
«tädtische SchlachthauS-Verwaltung.

Nichtamtlicher Theil.

Bekanntinachinig.
Dienstag, den 25. Sepleniber d. Js ., Nachmittags

3 Ubr, lassen die Erben der Heinrich Ludwig Fischer
Witrwe zu Hachenburg abtheilungshalber ihre ererbten in
Hachenburg belegencn zwei Wohnhäuser «ebst Scheu¬
ne», Stallungen und einem Garte « unter sehr
günstigen Zahlungsbedingungen aus der Gerichtsschreiberel2
dahier versteigert.

Hachenburg, 5. August 1900. 829
Königliches Amtsgericht.

Bekanntmachung.
Am Freitag , den 21 . September d. I . Bor«

mittags ll 1/a Uhr werden die der Ehefrau Wilhelm
Schönherr vorher verehelichten Nagler , geb. Klohn zn
Frankfurt a. M . gehörigen, in der Gemarkung Wiesbaden
belegeneu Immobilien bestehend aus einem zweistöckige»
Wohnhaus mit Kuiewand und Froutspitze und dem dazu
gehörigen Hofraum, belegen im Dambachthal zwischen
Melchior Nölst uud dem Dambacherweg, taxirt zn
6S .0SV Mark , im Gerichtsgebäude, Zimmer No. 98,
zum dritteumale versteigert werden . Die richterliche
Genehmigung wird ohne Rücksicht auf den Schätzungswerth
um jedes Letztgebot ertheilt werden, soweit nicht d.e Vor¬
schrift in § 59 No. 3 des Nassauischeu Executions-Gesetzcs
entgegenstcht.

Wiesbaden, den 3. Juli 1900.
517 Königliches Amtsgericht 12.

Kirchliche Anzeigen.
J - raelitische « nltuögemeinde . Synagoge: Michelsberg.

Gottesdienst:
Freitag Abends 7 30 Uhr.
Sabbaih Morgen- 8.30, Predigt 9.15, Nachmittag- 3, Abends 8.30 Uhr.
Wochentage Morgens 6.30, Nachmittags6 Uhr.
Die Gemeindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
Alt -Israelitische CultnSgemeiUde. Synagoge: Friedrichstr. 25<
Freitag Abends 7.15 Uhr.
Sabbath Morgens 7. Musiaph und Predigt 9.15, Nachm. 3.30, Abends

8.25 Uhr.
Wochentage Morgens 6.15, Abends 6.45 Uhr.

Möbel uud Betten
gut und billig zu haben, auch ZahlnngSrrleichtcrung. 907

A.  Leiclier , Adethcidstraste 46.
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